
Geschäftsstelle des 
Integrationsrates
Bernd Baumhold
Bredenscheider Straße 19
45525 Hattingen
Telefon 02324 /204-3517 
Telefax 02324 /204-3509

Hattingen hat Vielfalt.

Integrationsrat der Stadt Hattingen.

Markus Ackermann
Wernigerodestraße 2
45525 Hattingen		
Telefon 02324-594645
und 0174-3485511
ackermann@sitma.de

Vorsitzender 
Erkan Çöloğlu		
Schepmannskamp 2
45529 Hattingen
Telefon 0177-7066800		
erkan.coeloglu@yahoo.de

Ines Koglin		
Welperstraße 43
45525 Hattingen
Telefon 0162-6077648			 
ikoha@t-online.de

Valentina Kolomycenko
Mozartstraße 6
Telefon 02324-983714 
und 0151-18689712 
45529 Hattingen

Arzu Körükçü	 	
Unionstraße 2
45525 Hattingen	
Telefon 0157-71413248		
arzu14@web.de

Ümit Özdemir	 	
Eickelskamp 10	
45527 Hattingen
Telefon 0163-7204996		
uemit_oezdemir@hotmail.com

Margret Melsa	 	
Eichenweg 6
45525 Hattingen		
Telefon 02324-24571

Emel Akdeniz	
Mörikestraße 6
45525 Hattingen	
Telefon 0178-4537938		
surmeneli@hotmail.de

Frank Staacken	 	
Meisenweg 12
45527 Hattingen
Telefon 02324-67412	

Nouzha Belhouji		
Ahornweg 8
45525 Hattingen		
Telefon 02324-201479	
nouzha_b@hotmail.de

Sibel Demir		
Nordstraße 37
45525 Hattingen	
Telefon 0178-6988535		
sibos178@hotmail.de

Filiz Doğan	 	
Käthe-Kollwitz-Straße 1
45527 Hattingen
Telefon 0177-8064045		
filiz-dogan@unitybox.de

Mehmet M. Yıldırım	 	
Auf dem Haidchen 4
45527 Hattingen
Telefon 0177-8720678		
m_yildirim1487@hotmail.com

Friedhelm Knippel	 	
Am Quell 6a
45525 Hattingen
Telefon 02324-52301
und 0152-53376716
f.knippel@web.de

Yalcın Doğru	 	
Nordstraße 39
45525 Hattingen	
Telefon 0177-4498881		
yalcindogru@hotmail.de
( Sachkundiger Einwohner
im Sportausschuss )

Fatih Inci	 	
In der Delle 21
45529 Hattingen	
Telefon 0177-4620789		
fatih301081@web.de

Sibel Sağlam	 	
Jenaer Straße  3
45529 Hattingen
Telefon 0157-74251011		
sibel.saglam@web.de

Alessandra Maillmann	
Heggerstraße 65
45525 Hattingen		
Telefon 02324-591378	
a-maillmann@t-online.de

Mohamed Bourzoufi	
Auf der Fuhr 6
45527 Hattingen 
Telefon 0176-64248000		
m.bourzoufi@yahoo.de
( Sachkundiger Einwohner 
im Kulturausschuss)

Rolf-Peter Buchholz	 	
Nikolaus-Groß-Straße 32
45529 Hattingen
Telefon 02324-41349	
rolf-peter-buchholz@t-online.de

Korhan  Akdeniz		
Mörikestraße 6
45525 Hattingen	
Telefon 0172-1576601		
korhan-a@t-online.de

Barbara Niemann		
Habichtstraße 56
45527 Hattingen	
Telefon 02324-9655355
und 0172-2616772	
barbara.niemann@web.de

Ulrike Dieckmann	
Kirchplatz 27
45525 Hattingen		
Telefon 02324-22351	
ulrike.dieckmann@gmx.de
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LAGA-Hauptausschuss
Erkan Çöloğlu / Alessandra Maillmann
 
LAGA-Mitgliederversammlung
Allessandra Maillmann / Erkan Çöloğlu 

Bau- und Liegenschaftsausschuss
Korhan Akdeniz  / Sevgi Davarcıoğlu 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung 
und Stadtmarketing 
Sibel Demir / Arzu Körükcü 

Jugendhilfeausschuss 
(inkl. Unterausschuss Jugendhilfeplanung)
Alessandra Maillmann / Ömer Altuntaş 
Kulturausschuss
Mohamed Bourzoufi /  Erkan Çöloğlu 

Schulausschuss
Emel Akdeniz / Filiz Doğan

Sozial- und Gesundheitsausschuss 
Nouzha Belhouji / Yalcın Doğru

Sportausschuss (inkl. Runder Tisch Sport) 
Yalcın Doğru / Mehmet M. Yıldırım

Stadtentwicklungsausschuss 
Valentina Kolomycenko / Ines Koglin

Umwelt-, Verkehrs- und Feuerschutz-
ausschuss 
Fatih Inci / Sibel Demir

Arbeitskreis Schule 
Alessandra Maillmann (Leitung), Filiz Doğan, 
Emel Akdeniz

Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit 
Erkan Çöloğlu (Leitung), Fatih Inci, Mohamed 
Bourzoufi, Ulrike Dieckmann, Mehmet M. 
Yıldırım	, Nouzha Belhouji, Korhan Akdeniz

Arbeitskreis Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit 
Alessandra Maillmann (Leitung), Ines Koglin, 
IFAK /JMD/ AWO

Delegierte des Integrationsrates 1993 überreichten im Herbst ausländische Bürger er-
neut eine Eingabe an den Rat der Stadt Hattingen, ei-
nen Ausländerbeirat einzurichten. Der Rat ist diesem 
Vorschlag im Dezember 1994 einstimmig gefolgt.

1995 erfolgte im April die Wahl des 1. Ausländerbeirats 
mit 13 Mitgliedern.

1999 Beginn der 2. Amtszeit des Ausländerbeirats

2003 fasste der Ausländerbeirat am 06.12.2003 den 
grundsätzlichen Beschluss, die Experimentierklausel 
der Gemeindeordnung zu nutzen und ein anderes Gre-
mium einzusetzen.

2004 setzte sich der Ausländerbeirat mit Vertreterin-
nen und Vertretern aller Fraktionen des Rates der Stadt 
Hattingen zusammen, um ein neues Modell der Mitwir-
kung zu finden. Im Einverständnis mit allen Beteiligten 
wurde das neue Gremium „Integrationsrat” genannt.

Kurz darauf fasste der Rat der Stadt Hattingen auf Vor-
schlag des Ausländerbeirates und des Hauptausschus-
ses den Beschluss, einen Integrationsrat einzurichten.
Das Innenministerium des Landes Nordrhein-Westfalen 
hat mit Datum vom 12. Mai 2004 eine Ausnahmege-
nehmigung erteilt. Danach konnten alle Maßnahmen 
in die Wege geleitet werden, um einen Integrationsrat 
als Modell für zunächst 5 Jahre zu wählen. Die Wahl 
wurde auf Empfehlung der LAGA auf den 21. Novem-
ber 2004 festgesetzt.

Es stellten sich drei Listen zur Wahl. 13 Mitglieder wur-
den in Urwahl gewählt. Vertretungen der Mitglieder 
waren möglich.

Zum ersten Mal wurden auch vom Rat der Stadt Hat- 
tingen 6 Mitglieder der im Rat vertretenen Parteien im 
Rahmen des für Ausschüsse geltenden Verfahrens in 
den Integrationsrat berufen.

Der Integrationsrat versteht sich heute nicht nur als 
ein Sprachrohr der Migrantinnen und Migranten, er 
setzt sich in Hattingen auch ein für die Integration, 
die Sicherung des sozialen Friedens und ein besse-
res Zusammenleben der Menschen verschiedener 
Nationalitäten, Kulturen und Religionen.

Wenn Sie Anregungen und Fragen haben, stehen 
Ihnen alle Mitglieder des Integrationsrates gerne 
zur Verfügung.

„Vielfalt schätzen – 
Zusammenhalt fördern“

Auszüge aus der Rede von Bundespräsident 
Christian Wulff zum 20. Jahrestag der Deutschen 
Einheit am 3. Oktober 2010 in Bremen

„Wir sind ein Volk!“ „Dieser Ruf der Einheit muss 
heute eine Einladung sein an alle, die hier leben. Eine 
Einladung, die nicht gegründet ist auf Beliebigkeit, 
sondern auf Werten, die unser Land stark gemacht 
haben. Mit einem so verstandenen „wir“ wird Zu-
sammenhalt gelingen – zwischen denen, die erst seit 
kurzem hier leben, und denen, die schon so lange 
einheimisch sind, dass sie vergessen haben, dass 
vielleicht auch ihre Vorfahren von auswärts kamen.“
 
„Wir sind Deutschland. Ja: Wir sind ein Volk. Weil 
diese Menschen mit ausländischen Wurzeln mir 
wichtig sind, will ich nicht, dass sie verletzt werden 
in durchaus notwendigen Debatten. Legenden-
bildungen, die Zementierung von Vorurteilen und 
Ausgrenzungen dürfen wir nicht zulassen. Das ist 
in unserem eigenen nationalen Interesse.“

Im Sinne dieser Botschaft des Bundespräsidenten 
versucht der Integrationsrat, das „Wirgefühl“ in der 
Hattinger Bevölkerung zu fördern und zu stärken.

Mit der Verzahnung von Integrationsrat und dem 
Rat der Stadt Hattingen ist ein großer Schritt zur 
Weiterentwicklung und Intensivierung des Integra-
tionsprozesses getan worden.

2009 änderte das Innenministerium des Landes Nord-
rhein-Westfalen § 27 der Gemeindeordnung dahinge-
hend, dass Ausnahmegenehmigungen nicht mehr 
erteilt werden, dass die Kommunen zwischen “Integ-
rationsrat” und “Integrationsausschuss” wählen kön-
nen und dass es keine Stellvertreterregelung mehr gibt.

2010 wurde am 7. Februar der neue Integrationsrat 
gewählt. Drei Listen traten zur Wahl an:

Große Hattinger Union (GHU), die 10 Sitze erreich-
te, Integration für Aussiedler (IdA), die einen Sitz 
erhielt, und Hattingen International (HI), die mit 3 
Sitzen vertreten ist.

Zusammen mit den 7 Vertretern der im Rat der Stadt 
Hattingen vertretenen Fraktionen zählt der Integra-
tionsrat seitdem 21 Mitglieder.

DIE ARBEIT DES INTEGRATIONSRATES

Der Hattinger Integrationsrat befasst sich mit allen 
relevanten Themen in den sozialen, ökonomischen, 
politischen und kulturellen Bereichen und wirkt an 
deren Gestaltung mit.

Ein besonderes Anliegen ist die Verbesserung der Si-
tuation von Kindern und Jugendlichen verschiedener 
Herkunft im Bereich Kindergarten, Schule und Ausbil-
dung. Aber auch die interkulturelle Stadtentwicklung, 
das Wohnumfeld sowie die Gesundheit und der Sport 
sind Arbeitsschwerpunkte des Integrationsrates.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sevgili Vatandaşlarımız, 

 
Signori e Signore, 

Уважаемые дамы и господа,
Ladies and Gentlemen, 

Mesdames et Messieurs,  

Dorogie Dami i Gospoda Exmas, 

Senhoras, exmos Senhores, 

Szanawne Panie i Panowie,

Estimados Señoras y Señores, 

Uwashaemye Damy i Gospoda, 

Dragi gospode i gospodi Carissimi,

Dorogie Dami i Gospoda, 

dieser Flyer gibt Ihnen einen kurzen Einblick in die 
Entstehungsgeschichte und Arbeit des Hattinger Inte-
grationsrates. 

Historie

1990 beantragten drei türkische Mitbürger mit einer 
Liste von ca. 300 Unterschriften die Bildung eines von 
ausländischen Mitbürgern gewählten Ausländerbei-
rats. Der Verein zur Förderung der Ausländerarbeit 
in Hattingen (VFA), dem der Antrag zur Stellungnah-
me zugeleitet wurde, war aber der Meinung, dass 
ein Ausländerbeirat kein taugliches Instrument sei, 
die Lebenssituation unserer ausländischen Mitbür-
ger zu verbessern. Der VFA forderte vielmehr, sich 
gemeinsam mit den Ausländern für das Wahlrecht für 
Ausländer einzusetzen. Die Stadtverordnetenversamm-
lung lehnte daraufhin am 31.10.1990 den Antrag ab.


